
Singen (of). In Singen wird es auf 
dem Kunsthallen-Areal keinen Kauf-
land-Supermarkt geben. Das wurde 
im Singener Gemeinderat am Diens-
tag in nichtöffentlicher Sitzung be-
kannt gegeben. OB Oliver Ehret, der 
noch im Sommer immer wieder 
kundgetan hatte, dass ein Mietver-
trag über 25 Jahre mit der Lidl-Toch-
ter Kaufland stehe, präsentierte indes 
in der Sitzung bereits die Edeka-Pla-
ner, die ihre Version des Kunsthallen-
Areals vorstellten. Wurde bereits für 
die Kaufland-Lösung abgespeckt, so 
wird die Edeka-Lösung nun noch 
kleiner. Von einer Verkaufsfläche 
von 2.200 Quadratmetern ist die Re-
de und 200 Stellplätzen im Parkhaus 
über dem Markt. Das Gebäude wird 
zudem kein Untergeschoss mehr ha-
ben, weil der Grundwasserstand hohe 
Baukosten verursachen würde, so 
dass es jetzt noch ein eingeschossiger 
Vollsortimenter auf dem Areal mit 
einem zweigeschossigen Parkhaus 
darüber wird. Trotzdem solle damit 
noch das architektonische Modell des 
Wettbewerbssiegers Schomers er-
kennbar bleiben, wurde versichert. 
Die ehemalige Kunsthalle soll auch 
im Edeka-Entwurf mit kleinen Ein-
zelhandelsflächen belegt werden und 
als Zugang in den Markt dienen. 

Über mögliche Betreiber wurden von 
keine Seite noch keine Informationen 
herausgelassen. Der Kaufland-Miet-
vertrag hätte offensichtlich keinem 
Investor eine Rendite bringen kön-
nen, jedenfalls nicht mit dem städte-
baulichen Anspruch, der für das 
Kunsthallen-Areal angesetzt war, 
heißt es. Für den neuen Investor legt 
sich die Stadt Singen indes mächtig 
ins Zeug. Denn statt Grundstücksver-
kauf soll es einen Erbpachtvertrag 

über 25 Jahre geben, der natürlich 
eine Investition wesentlich erleich-
tert. Ein Spatenstich sei schon im 
kommenden Mai zu erwarten und die 
weiteren Planungen sollten nun 
rasch vorangetrieben werden.
Das Thema wird allerdings erst noch 
in öffentlicher Sitzung erscheinen 
müssen, denn es gibt zum einen den 
Antrag der Freien Wähler zum The-
ma Wohnbebauung am Areal, dem 
sich auch andere Mitglieder des Gre-

miums anschließen könnten. 
Schließlich hat die Städtische Bauge-
stellschaft GVV einige der Gebäude 
an der Ekkehard- und August-Ruf-
Straße für die alte Planung erstan-
den.
Zum anderen hatte der Singener Ge-
meinderat ja einmal eine Entschei-
dung für die Lidl-Tochter Kaufland 
getroffen, jetzt muss dann auch eine 
Entscheidung für einen neuen Inves-
tor getroffen werden.
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DARÜBER SPRICHT MAN

FC Singen verliert 
auch mit neuem 
Trainer S. 11

Erster Tag der 
Zivilcourage in 
Singen S. 26

Für sechs Wochen 
ohne Bahnan-
schluss S. 26

Kurz notiert
Die Narrengemeinde Grabenhup-
fer lädt am 5. Oktober um 20 Uhr 
bei der DJK-Singen-Nord, Fichte-
straße 33, zu einem offiziellen In-
fo-Abend ein. Es sind alle recht 
herzlich eingeladen, die Lust an 
der Fastnacht haben und aktiv 
dabei sein möchten. Außerdem 
sucht der Verein noch Narrenpoli-
zist und Fahnenträger.

Der ALFA Alten- und Familien-
service startet sein Vortragspro-
gramm 2012/13 am 12. Oktober, 
ab 11.30 Uhr, im Haus Sonnen-
halde Singen über »Zu Hause le-
ben trotz Demenz« mit einer Ver-
anstaltung über Biographie-Ar-
beit mit dementen Menschen. An-
meldung: 07731/ 83505-255.

Mundartbühne
Der dreiaktige Schwank von 
Erich Koch »Viel Grüß us Mallor-
ca« wird von der Mundartbühne 
Worblingen vom 19. bis 21. Okto-
ber im Pfarrheim St. Nikolaus 
aufgeführt. Koch selbst ist am 20. 
Oktober im Stück zu Gast.
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am Freitag, 5. Oktober, im Frisör-
salon Platz und bei der Bäckerei 
Schlegel, Worblingen.

Die Chefin der 
Musikschule hat 
begonnen S. 3

Buchtaufe über 
ein Fernfahrerle-
ben S. 32

SIS

Singen (of). Früher haben immer alle 
vom Wetter geredet. Doch ums Wet-
ter gehts ja nur noch am Rande, weil 
das Wetter ja das Ergebnis unseres 
Umgangs mit unserer Umwelt ist. 
Und zu diesem Thema wird Singen 
am Wochenende zur Messestadt. In 
der Stadthalle gibt es die aktuelle 
Messe »Umwelt 12«, mit denen die 
Menschen ihre ganz persönliche Um-
welt nachhaltig gestalten, aus ihr 
manchen Nutzen ziehen können, 
oder im Einklang mit Mutter Natur 
auch ihren Lebensstandard positiver 
gestalten können. 
»Wer jetzt in sein Haus investiert, 
spart morgen Geld und kann auf För-
dermittel zurückgreifen«. Das Motto 
der Singener Umweltmesse ist aktu-
eller denn je, nicht nur angesichts 
hoher Heiz- und Stromkosten. Wegen 
der Eurokrise stecken auch immer 
mehr Menschen ihr Geld in die eige-
nen vier Wände.
Innovativer Neubau in all seinen Fa-
cetten sowie erneuerbare Energien 
und Elektromobilität sind Themen 
der Umweltmesse. Da seit Mitte des 
Jahres energetische Sanierung und 
Neubau sowie neue Heizungsanlagen 
besser gefördert werden, rechnet 

Messeleiter Josef Greiter mit einem 
steigenden Beratungsbedarf. Der 
sollte auch auf dieser Messe von den 
vielen Fachleuten vor Ort befriedigt 
werden können. Über 70 Aussteller, 
davon ist die Mehrzahl aus unserer 
Region, zeigen auf, dass es ganz 
schön viele Wege gibt, das Thema 
»Umwelt« umzusetzen.

Informativ ist die Messe enorm. Denn 
an beiden Tagen gibt es ein dicht ge-
stecktes Vortragsprogramm. 
Wie geht richtiges Energiesparen und 
wie können Hausbesitzer bei einer 
energetischen Sanierung Fehler ver-
meiden? Vermeiden Lüftungsanlagen 
Bau- und Schimmelschäden? Und 
sind angesichts der jüngsten Kürzun-
gen Photovoltaikanlagen heute noch 
tragfähig? Das sind nur einige Fra-
gen, die auf den messebegleitenden 
Fachvorträgen behandelt werden.
Ein Vortragsschwerpunkt ist Hei-
zungstechnik, von Pelletsheizungen, 
Holzvergaserkessel und Hackschnit-
zelheizung über Wärmepumpen, die 
die kostenlose Umweltwärme für 
Heizung und Warmwasser nutzen.
Die Vortragsreihe Blockheizkraftwer-
ke befasst sich schließlich am Messe-
sonntag damit, wie jeder Hausbesit-
zer beim Heizen Strom selbst erzeu-
gen kann. Seit diesem Jahr werden 
auch Mini- und Mikro- Blockheiz-
kraftwerke gefördert.
Die Messe ist am Samstag, 6. Okto-
ber, und Sonntag, 7. Oktober, jeweils 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Mehr In-
formationen gibt es unter www.um-
welt2012singen.messe.ag.

Singen wird ganz grün
Umweltmesse zu aktuellen Fragen in der Stadthalle

Näher dran
am Leser

Das WOCHENBLATT wird ab die-
ser Ausgabe noch ein wenig loka-
ler. Denn zu den vier Lokalausga-
ben in Singen, im Hegau, in Ra-
dolfzell und Stockach gesellen 
sich jetzt noch feiner gestaltete 
kleine Lokalausgaben, mit denen 
zum Beispiel die Höri ihre eigene 
Seite für Nachrichten bekommt, 
der östliche Hegau vor Stockach 
auch, ebenso wie die Regionen in 
Singens Norden und Süden, die 
Raumschaft Gottmadingen / Hil-
zingen wie Engen. Damit kann 
das WOCHENBLATT gezielter in 
den Lokalgebieten informieren 
und gerade für das Umfeld seiner 
Leser über das zu berichten, was 
sie unmittelbar betrifft. Darin 
liegt nämlich für die meisten 
Menschen auch das größte Inte-
resse, weil sie ja die Nachrichten 
aus aller Welt auch von überall 
her schon bekommen. Diese Wo-
che findet der Start auf den Seiten 
4 und 5 statt. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Am kommenden Wochenende bietet 
die Messe »Umwelt 12« in der Singe-
ner Stadthalle viele wertvolle Infor-
mationen. swb-Bild: Geitner

Edeka für Kunsthallen-Areal begrüßt
Flotter Investorenwechsel vollzogen/ Projekt wird noch kleiner

Jetzt soll doch ein großer Edeka-Markt mit Parkhaus das neue Kunsthallen-Areal (links) werden und zumindest den hinteren 
Teil des Innenhofs in der Singener City füllen. Entsprechende Planungen wurden letzte Woche dem Gemeinderat präsentiert. 
Bis dahin galt die Parole, dass Kaufland in die Singener Innenstadt käme. swb-Bild: Archiv

BONUS     BEI RENAULT

*

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73

2.500,–*

*Bis zu 2.500 € ist Ihr Gebrauchter bei
*ausgewählten Modellen mehr wert!
*Ihr individuelles Angebot
*erhalten Sie bei uns.



NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/1110111

08 00/1110 222
thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424
HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 04.10.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 05.10.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen
Sa., 06.10.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

So., 07.10.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

Mo., 08.10.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Di., 09.10.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Mi., 10.10.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen und
Wasmuth-Apotheke Mühlhau-
sen, Schloßstr. 40, Mühlhausen-
Ehingen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
06./07.10.:
Dr. Oberwittler,
Homburg 3, Radolfzell,
Tel. 0 77 38 / 3 27

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

WOCHENBLATT ONLINE 
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

„Meine Bank vor Ort.“

„Meine komplette Finanzplanung  

ist sicher unter Dach und Fach –  

ganz nach meinen persönlichen  

Wünschen. Das kann nur die  

Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau.  

Die beraten gut und sind ganz  

in meiner Nähe.“

Volksbank eG  |  Am Riettor 1  |  78048 Villingen-Schwenningen  |  Tel. 07721 802-0  |  www.voba-sbh.de 

Hier erfahren Sie mehr über die neue 
Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau:  
QR-Code einscannen – und schon  
kommen Sie auf unsere Website.

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!

Sonder-

aktion

SB-Mode Markt

Konstanz
Macairestraße 3

Sonder-

aktion

%
SB-Mode Markt

Singen
Scheffelstraße 13
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Musterteile nur Größe 38

jedes Teil
Jeans, Blusen
Shirts, Pullover,

Qualitätaus derRegion

Jetzt wieder!!! Frische Blut- und Leberwürste
mit rohem und gekochtem Sauerkraut!

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

allseits beliebt
Bierschinken und

Schinkenwurst
auch als Portion, natürlich hausgemacht

100 g € 1,29

die schmecken lecker
Hähnchen -
brustfilet
auch gewürzt

100 g € 1,09
mit viel magerem

Rindfleisch
Landjäger

natürlich hausgemacht

Paar      € 1,00

täglich frisch gemacht

Kartoffelsalat
natürlich hausgemacht

100 g      € 0,59

bei allen beliebt

Original
Kalbsleberwurst

100 g € 1,19

ein Genuss

Lachsschinken
aus unserem Tannenrauch,

natürlich hausgemacht

100 g € 1,69
Jetzt wieder !! Frisch gekochter Hirschgulasch, Semmelknödel, Schupfnudeln, Hochzeitssuppe

täglich frisch produziert
Weißwürste

Münchner Art
natürlich hausgemacht

100 g € 0,89

zum Kartoffelsalat

Schweinehals
im Tannenrauch

geräuchert

100 g € 0,79

das schmeckt immer

frisches
Schweinefilet

100 g € 1,49

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE OKTOBERFEST
Kabanossi, bayrische Art, würzig 100 g      1,10
Fleischkäse, grob – fein, gut gewürzt 100 g      0,80
Weißwürstle 100 g      0,88
Hausmachervesper 100 g      0,78
Bauernschinken, saftig 100 g      1,38
Schwarzwurst, im Ring ~400 g          2,00

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Fleischwurst im Ring, geschnitten, für Salat – Käse 100 g 0,80
FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Schweinekotelett, mager – durchwachsen 100 g     0,68
Hähnchenkeulen, kurz geschnitten 100 g     0,55
Kalbsschnitzel – Plätzli 100 g     2,38
Tafelspitz, mit kleinem Fettrand 100 g     1,30
bratfertige Cordon bleu, vom Schwein 100 g     1,00

Allgäuer Bergkäse
48% Fett i. Tr. 100 g 1,30Lachssteakfilet 100 g 1,88

SALATTHEKE Nudelsalat, mit Schinken 100 g 0,88

frische Schlachtplatte Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

Wir gehen ins 10. Jahr und bedanken uns über das ganze
Jahr mit Monatsangeboten zu Niedrigpreisen:

Hauptstr. 49 · 78239 Rielasingen · Tel. 077 31/18 62 40

10 Jahre
in

Rielasingen

Angebot im Oktober:
Naturbast, 50 g 1,65 €

Frauen stärken heißt 
Familien stärken

Ein  
Paket hilftHelfen Sie mit:

Spendenkonto 4 40 40
Sparkasse KölnBonn
BLZ 370 501 98

www.care.de
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STRANDKORB 

Ein Strandkorb wurde am Freitag- 
morgen in der Singener Scheffel-
straße vor dem Schuhhaus Läufer 
aufgestellt. Doch da blieb er nur für 
die smybolische Übergabe durch 
den Vertriebsleiter des Kinder-
schuhherstellers »Ricosta«, Kai 
Moewes, der vom Firmensitz Do-
naueschingen dafür in die Hohent-
wielstadt gekommen war. Der 
Strandkorb hat indess schon eine 
etwas längere Reise hinter sich. 
Denn er war Teil der Präsentation 
von Ricosta auf der traditionellen 
Düsseldorfer Schuhmesse GDS vor 
einigen Wochen und wurde unter 
den Marktbesuchern verlost – Ma-
rina und Hannes Blatter zogen da 
sozusagen den Hauptgewinn. Der 
Strandkorb wurde natürlich in den 
Garten der Blatters gebracht, wo er 
künftig für Feriengefühl auch zu-
hause sorgen wird. Die Vertreter 
von Ricosta, der neben dem 
Stammsitz Donaueschingen nun an 
weiteren Standorten in Europa sei-
ne preisgekrönten Kinderschuhe 
produziert, machte natürlich eine 
kleine Besichtigungstour durch den 
neu gestalteten Laden und lobte das 
Engagement für gute Kinderschuhe 
deutlich.

STADT SINGEN
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Singen (lkr). Den Blick aus ihrem 
Bürofenster auf die Aach möchte 
Singens neue Jugendmusikschullei-
terin Annette Tinius-Elze schon jetzt 
nicht mehr missen. Dabei ist sie »erst« 
seit knapp vier Wochen im Amt. Und 
schon ist ihr Singen ans Herz ge-
wachsen: »Ich bin hier bisher sehr 
gut aufgenommen worden.« 
Das Kollegium sei sehr ambitioniert, 
die Verwaltung helfe ihr viel und vor 
allem ihr Stellvertreter Siegfried 
Worch stehe ihr mit seiner jahrelan-
gen Erfahrung sehr zur Seite. »Mein 
Vorgänger Alain Ohl hat die Musik-
schule zu dem gemacht, was sie heu-
te ist.«
Alain Ohl war im Mai mit einem gro-
ßen Festakt von seiner fast zwanzig-
jährigen Tätigkeit als Leiter der Ju-
gendmusikschule in den Ruhestand 
entlassen worden. Mehr als 200 Ak-
teure zeigten, was die Schule musi-
kalisch zu bieten hat. Das beein-
druckte auch die neue Schulleiterin: 
»Eine Schule wie Alain Ohl sie über-
geben hat, kann man sich nur wün-
schen.« 
Tinius-Elze ist Klavier- und Konzert-
pädagogin, hat neben der musikali-
schen Ausbildung also ebenfalls Mu-
sikvermittlung studiert und will trotz 
ihrer Leitungsfunktion in Zukunft 
auch Musikunterricht geben. In den 
vergangenen drei Jahren leitet sie die 
Musikschule in Tübingen. Einer der 
wesentlichen Punkte, warum sie sich 
auf die Stelle in Singen beworben 
hatte, war, dass die Musikschule hier 
im Verwaltungsbereich Kultur, Schu-
le und Sport eingegliedert ist: »Wir 
sind hier da, wo wir hingehören. 

Kurze Wege, um sich zu vernetzen – 
das sind ideale Arbeitsbedingungen.«
In der Tat verfügt die Schule bei etwa 
1.000 Schülern über 30 qualifizierte 
Lehrer und Lehrerinnen. Auch finan-
ziell ist die Schule stabil. Deshalb 
könne sie auch die, im baden-würt-
tembergischen Vergleich, eher güns-
tigen Beiträge für eine derart hoch-
wertige Ausbildung halten. Gerade 
für die soziale Gerechtigkeit sei das 
wichtig, sagt Tinius-Elze. »Die Schule 
ist keine elitäre Einrichtung. Wir sa-
gen immer: Musik ist ein Menschen-
recht.«
Für die Zukunft hat Annette Tinius-
Elze noch einiges vor. Im Oktober 
läuft das Kompetenzförderungspro-
gramm für Grundschüler an. Für 
zehn Euro im Monat werden bei Kin-
dern Bewegung und Wahrnehmung 
mit musikalischen Mitteln gefördert. 
Es geht dabei nicht darum, ein In-
strument zu erlernen, sonder darum, 
dass die Kinder ihren Körper kennen-
lernen. Darüber hinaus gibt es zwei 
zentrale Punkte, die ihr wichtig sind: 
»Zum einen ist die Kooperation mit 
den Bildungseinrichtungen, vor al-
lem Schulen, wichtig.« Aufgrund der 
Ganztagsschulen und dem G8 müss-
ten Musikschulen flexibler werden, 
denn der Zeitkorridor der Kinder 
werde immer kleiner. 
»Zum anderen möchte ich den inter-
kulturellen Bereich« ausbauen. Es ge-
he dabei nicht um Integration, son-
dern eine Vermischung. Über ein in-
terkulturelles Angebot, wie beispiels-
weise die Anschaffung von afrikani-
schen oder arabischen Instrumenten, 
solle eine neue Ensemblequalität ge-

schaffen werden. »Der erste Musik-
schulleiter hat eine Basis für die Ju-
gendmusikschule geschaffen. Alain 
Ohl hat ihr Stabilität verschafft und 
nun beginnt eine neue Phase, in der 
sich die Schule in eine neue Zeit be-
wegt. Ich freue mich auf alles, was 
Singen zu bieten hat.«

»Musik ist ein Menschenrecht«
Annette Tinius-Elze ist die neue Leiterin der Jugendmusikschule

Die neue Leiterin der Jugendmusik-
schule, Annette Tinius-Elze, am Flü-
gel: Auch in Zukunft möchte sie un-
terrichten. swb-Bild: lkr

Singen (lkr). Einen nahtlosen Über-
gang ins neue Schuljahr gab es bei 
der Zeppelin-Realschule. Diese hat 
seit 10. September mit Gerhard 
Schlosser einen neuen Schulleiter. 
Der gebürtige Singener ist »von 
Grund auf der Realschule« verschrie-
ben. Hat er doch selbst einen Real-
schulabschluss und erst später das 
Abitur absolviert. Dann studierte er 
Mathematik, Geografie und Ge-
schichte. Zusätzlich schloss er ein Er-
weiterungsstudium in Datenverarbei-
tung und Informatik ab. Danach 
lehrte er im Landkreis Freudenstadt, 
»doch, wer die Region kennt, und den 
See lieben gelernt hat, der kommt zu-
rück«. Und so unterrichtete Schlosser 
seit 2001 an der Gerhard-Thielcke-
Realschule in Radolfzell, wo er 2005 
zum Konrektor ernannt wurde. Nun 
ist er zurück in seiner Heimatstadt. In 
der Zeppelin-Realschule mit ihren 

420 Schülern seien einige Dinge an-
gedacht gewesen, hinter denen er 
auch stände. »Ein Schulleiterwechsel 
darf keine Revolution sein«, sagt 
Schlosser, »es wäre falsch, das beste-
hende Programm komplett umzu-
schmeißen.« In Zukunft will er das 
Profil der Realschule stärken. Das 
heißt, dass neben Fachinhalten ver-
stärkt »Soft Skills« vermittelt werden. 
Hier in der Schule seien beispielswei-
se Projekte aus dem Bereich »soziales 
Engagement« sehr ausgeprägt. Darü-
ber hinaus wolle Schlosser den Be-
reich Sprachen festigen. »Und ganz 
neu ist unsere Kompetenzanalyse in 
der 8. Klasse. Dort sollen Lehrer bei 
jedem Schüler Stärken feststellen.«
Allgemein sieht Gerhard Schlosser 
die Realschule im Zuge der Ganz-
tagsschulen, des G8 und der unver-
bindlichen Grundschulempfehlung 
vor einer großen Herausforderung: 
»Die Schülerschaft wird immer hete-
rogener.« Da säßen nun Kinder, die 
eigentlich eine Empfehlung für die 
Hauptschule haben, neben denjeni-
gen, die für das Gymnasium geeignet 
seien. Deshalb müsse der Unterricht 
individueller werden. In der Zeppe-
lin-Realschule wurde damit bereits 
begonnen. Seit diesem Schuljahr 
werden die meisten Fächer nur noch 
in Doppelstunden unterrichtet. »Diese 
organisatorische Maßnahme hat 
schon viel verändert«, sagt Schullei-
ter Schlosser. Er freut sich gemein-
sam mit seinem Kollegium, in klei-
nen Schritten alle Ziele zu verwirkli-
chen.

Keine Revolution an der 
Zeppelin-Realschule

Ein Neuer auf dem Stuhl: Gerhard 
Schlosser hofft, dass er vom Humor 
seines Vorgängers Gerhard Blümer et-
was übernehmen kann. swb-Bild: lkr

Singen (of). Der ausgediente Stra-
ßenbahnwaggon, der einst »Lupos 
Ess-Bahn« beheimatete, soll wieder 
aus dem Singener Straßenbild ver-
schwinden. Das gab im Gemeinderat 
der Leiter des Fachbereichts Bauen, 
Axel Goedicke, bekannt. Der Betrei-
ber des Imbissstands, Markus Lingk, 
hatte mit der Stadt Singen einen 
Pachtvertrag über fünf Jahre abge-
schlossen, doch Geld habe die Stadt 
Singen keines gesehen. Deshalb will 
die Stadt Singen nun das ausgiente 
Gefährt auch wieder entfernen lassen 
und hat eine entsprechende Verfü-
gung erlassen. »Es ist zu befürchten, 
dass wir für die kostenpflichtige Ent-
fernung auch kein Geld bekommen 
werden«, sagte Goedicke, so dass das 
ganze wohl zu Lasten des Steuerzah-
lers abläuft.

Ess-Bahn
soll wieder weg

Singen (of). Der Investorenwettbe-
werb für eine künftige Bebauung des 
Wetzstein-Areals ist entschieden. Das 
teilte die Singener Stadtplanung im 
Rahmen der Gemeinderatssitzung am 
Dienstag mit. Eigentlich wollten die 
Stadtplaner die Ergebnisse bereits ab 
1. Oktober öffentlich im DAS3 prä-
sentieren, doch Stadtrat Walafried 
Schrott schob dem einen Riegel vor. 
In der nächsten Gemeinderatssitzung 
am 23. Oktober werden nun die Sie-
ger des Realisierungswettbewerbs 
vorgestellt und tags darauf, ab 24. 
Oktober, sind die verschiedenen Vi-
sionen dann im DAS3 ausgestellt.

Ergebnisse zum
Wetzstein-Areal

Besuchen Sie uns am 7.10.2012 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

      - Sparplan:
Träume werden wahr.

nd duell  e el und m  e ner räm e  u  . 

Mindestlaufzeit 12 Monate, monatlicher Ratenbeitrag pro Kunde mindestens 25 Euro bis maximal 250 Euro, keine 
Einmalzahlung möglich. Angebot freibleibend.
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DIE ZEITUNG FÜR

SINGEN SÜD, BOHLINGEN, ÜBERLINGEN,
RIELASINGEN, WORBLINGEN, 
ARLEN, RAMSEN

»Mein Marktplatz« ist ein Produkt aus dem Hause WOCHENBLATT

AB 17. OKTOBERNEU IM
WOCHENBLATT

TOTAL LOKAL UND ZIELSICHER!

Werben Sie 52 x im Jahr
zu günstigsten Konditionen.

Ich berate Sie gerne:

Maike Busshart

Telefon 077 31/88 00-17

m.busshart@wochenblatt.net

Ab sofort im Internet buchbar unter
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

MarktplatzMein
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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Ramsen (hz). Wer den Inhalt 
des Theaterstückes nicht kann-
te, hatte vermutlich etwas ganz 
anderes erwartet. Mit dem 
Volksstück »Geschichten aus 
dem Wienerwald« von Öden 
Edmund Josef von Horvath 
hieß das Theater 88 Ramsen mit 
der Premiere das Theaterpubli-
kum herzlich willkommen. Vie-
les deutete auf einen gemütli-
chen Abend beim Heurigen... 
Doch, es kam anders. Im Ver-
lauf der Aufführung spielten 
sich auf der Theaterbühne dra-
matische Szenen ab. Es ging 
um Leidenschaft, Liebe und 
Hass. Am Ende klärte ausge-
rechnet der gewollte Tod eines 
Babys einige Ungereimtheiten. 
Dazu erklang die »Geschichten 
aus dem Wienerwald«, eine Me-
lodie von Johann Strauß, life 

gespielt auf der Konzertzither 
von Siegfried Bosch. 
Mit ihrer diesjährigen Produkti-
on wählte das Theater 88 ein 
sehr kritisches, emotionales 
und brisantes Thema. Regisseur 
Richard Wehrli aus Ennenda 
(Kanton Glarus) setzte diese 
nicht alltägliche Geschichte in 
Szene und versetzte dem öster-
reichischen Theaterstück einen 
»Schweizer Mundarttouch«. 
Die Klänge kamen vom »Sai-
tenspiel Höri«, einer grenzüber-
schreitende Formation mit 
Bassgeige, Gitarre, Hackbrett 
und Zither. Es war eine gelun-
gene Premiere, und das Publi-
kum honorierte die hochkaräti-
gen Leistungen des Schauspie-
lerensembles mit Standing 
Ovation und einem minuten- 
langen Beifall.

Schauriger Schmäh
Kindstod statt Heurigem in Ramsen

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Pubertät ist keine ansteckende 
Krankheit – auch wenn es für 
alle Beteiligten manchmal auf-
regend wird. Es kann der Ein-
druck entstehen, dass diese 
Phase die Zeit der Krisen sei. 
Solche kann es unbestritten ge-
ben. Hilfreicher ist es aber, die-
se Phase als eine notwendige 
Zeit der Entwicklung, der Ver-
änderung und des Wandels zu 
betrachten. Dies gilt für beide 
Seiten - Eltern wie Heranwach-
sende.
Grundlegende Informationen 
über die Pubertät können El-
tern helfen, einen anderen 
Blickwinkel zu beziehen und zu 
entdecken, was im Umgang mit 
den Heranwachsenden unver-
zichtbar ist. 
Unter dem Motto »Das Teena-
gergehirn ist eine Baustelle und 
das Zimmer meist auch« wer-
den neue Erkenntnisse aus der 
Gehirnphysiologie und der Ent-
wicklungspsychologie vermit-
telt.
Weitere Themen des Kurses 
sind Körper und Gefühle und 
Loslassen und Haltgeben als 
Rolle der Eltern.
Termine für den Elternkurs sind 
am 6. und 20. Oktober jeweils 
von 10 bis 14 Uhr im Jugend-
treff »JUCA 60«, Hegaustr. 60, 
in Rielasingen. 
Anmeldung und Information: 
Bildungszentrum Singen, 
07731/982590
info@bildungszentrum-
singen.de 

Elternhilfe für
die Pubertät

Das süße Wiener Mädel Marianne (Melinda Brütsch) wirft sich 
dem charmanten, gutaussenden Spielertypen Alfred (Stephan Hu-
gentobler) an den Hals. Sie schwören sich die ewige Liebe. 

swb-Bild: Holzmann

Arlen (of). Ein Dorf konnte sei-
ne berühmteste Gastwirtschaft 
feiern. Vor 100 Jahren wurde 
nach einem Brand das Gast-
haus »Gems« vom Steinmetz Pi-
us Schwarz neu erbaut und hat 
seither in vielfacher Weise 
Ortsgeschichte beschrieben.
 Das wurde besonders in zwei 
sehr gut besuchten Theaterauf-
führungen durch die Gruppe 
»Pralka« unter der Leitung von 
Susanne Breyer deutlich, die 
von der Einweihung, über die 
unseligen Kriegszeiten, die gro-
ßen Bälle, der Phase als einem 
der ersten soziokulturellen 
Zentren in Deutschland mit den 
»Marburger Studenten« und 
schließlich dem Kampf um den 
Erhalt des Gebäudes durch den 
Förderverein »Arlener Gems«, 
der schließlich eine neue Nut-
zung als »Kulturpunkt« und gu-
te Stube der Gesamtgemeinde 
möglich machte, eine spannen-
de Geschichte in vielen kleinen 
Szenen aufführte. 

Die 13 Schauspieler, die sich 
hier in die Dorfgeschichte ein-
gearbeitet hatten, machten im-
mer wieder dem Kampf zwi-
schen Kultur und Kommerz 
deutlich, der auch im kleinen 
Dorf seine Macht hatte. Da ka-
men sogar die berühmten »Par-
tysänger« noch einmal auf die 
Bühne zurück.
Schon zum Festakt konnte der 
Geschäftsführer der Kommuna-
len Entwicklungsgesellschaft, 
Bernd Caldart, viele Mitstreiter 
aus der bewegten Geschichte 
des Gasthauses begrüßen, de-
nen er in seiner Rede alle ihre 
Rollen erläuterte. Der Abend 
war indes auch eine Hommage 
an Lioba Knapp, die selbst aus 
ihrer Jugend an diesem Abend 
berichtete und die um das Ge-
bäude Ende der 90er Jahre 
kämpfte, als der Abriss ins 
Haus stand, um das herunter- 
gekommene Gebäude durch ein 
Wohngebiet im Ortskern zu er-
setzen. Im Rahmen einer Dia-

schau konnten denn auch viele 
Stationen der Geschichte im 
Bild erlebt werden, auch die 
Gründung des Gems-Förder-
vereins und manch legendäre 
Fastnachtsveranstaltung des 
Narrenvereins Katzdorf, der 
auch heute wieder in der 
»Gems«, beziehungsweise im 
Kulturpunkt, seine närrischen 
Höhepunkte begeht. 
Zwei mal wurde auch ein Strei-
fen des SWR aufgeführt, der 
Anfang der 80er Jahre auf das 
neue Phänomen des »soziokul-
turellen Zentrums« auf dem 
Dorf einging. Künstler Martin 
Wellinghoff hatte auf ganz ei-
gene Weise alte Ansichten der 
Gems zu modernen Collagen 
verarbeitet um im Rahmen des 
Jubiläums präsentiert. Ein gut 
besuchter Tag der offenen Türe 
brachte zudem für die breite 
Bevölkerung die Möglichkeit, 
das Gasthaus mit seiner beweg-
ten Geschichte zum 100. Ge-
burtstag zu genießen.

Ein Dorf feiert seine Gems
Festakt, Theater und offene Türe zum Geburtstag

Der Kampf zwischen Kommerz und Kultur, und wie man beides unter einen Hut bringen könnte, war der 
Höhepunkt des Theaterstücks der Gruppe »Pralka« zum 100. Geburtstag der Gems. swb-Bild: Lieli



SINGEN SÜD

Überlingen am Ried (swb). Die 
diesjährige Jahreshauptprobe 
der Freiwilligen Feuerwehr, Ab-
teilung Überlingen am Ried, 
findet am kommenden Sams-
tag, 6. Oktober, in der Seeblick-
straße 22, Anwesen Birsner, 
statt. 
Im Anschluss daran wird auch 
die Jugendfeuerwehr ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Die 
Bevölkerung ist hierzu herz-
lichst eingeladen. Treffpunkt ist 
um 16 Uhr am Gerätehaus oder 
direkt am Probeobjekt.

Hauptprobe der
Feuerwehr
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Bohlingen (swb). Hoch zu Ross: 
Beim »56. Internationalen S.D. 
Fürst Joachim zu Fürstenberg- 
Gedächtnisturnier« in Donau-
eschingen am Donnerstag, 13. 
September, gab es für die Boh-
linger Reiter einen Erfolg zu 
feiern. Nach einem zweiten 
Platz im vergangenen Jahr, 
konnten die Reiter in der 
Mannschaftsspringprüfung der 
Klasse A in diesem Jahr den 
ersten Rang ergattern.

Reiter siegen mit 
Mannschaft

Rielasingen/ Bohlingen (swb). 
Die Reit- und Fahrvereine Rie-
lasingen und Bohlingen veran-
stalten wieder gemeinsam am 
Mittwoch, 3. Oktober einen Pa-
trouillenritt. Gestartet wird im 
Team ( 2 Reiter/innen ) um 10 
Uhr an der Reithalle Rielasin-
gen. Ausschreibung hierzu sie-
he www.reitverein-bohlingen.
de, Anmeldung an Alexandra 
Müschke (0176 70892078, ale-
xandra.mueschke@web.de)

Gerittene
Patrouille

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Standortmarketingverein 
Pro-Riwo lädt zusammen mit 
dem Handels- und Gewerbever-
ein am 23. Oktober um 18 Uhr 
zum Unternehmerapéro bei der 
Firma Gericke in Rielasingen 
ein.
Neben der Präsentation der Fir-
ma Gericke wird Kurt Pittelkow 
von Thüga über das Thema 
»Energie-Effizienz« referieren. 
Anmeldung unter 07731/ 
932145.

Apéro für
Unternehmer

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Kürzlich wurde es für die neuen 
»Fünferle« der Werkrealschule 
und Realschule der Ten-Brink-
Schule ein bisschen ernst, denn 
ein neuer Abschnitt in ihrem 
Leben begann. 
80 neue Schüler, davon 26 
Hauptschüler und 54 Realschü-
ler wurden feierlich einge-
schult. Die jetzigen Schüler der 
R6a und b und der Schulchor 
sangen für ihre neuen Schul-
kollegen zur Begrüßung. Herr 
Walter vom Freundeskreis, 
Frau Lohse als Beratungslehre-
rin und der Schulleiter Werner 
Metzger hießen die Kinder 
herzlich willkommen.
Ganz besonders freuten sich die 
neuen Fünfer über die bunten 
TBS T-Shirts, die vom Freun-
deskreis und der Sparkasse Rie-
lasingen gesponsert wurden. 
Im Anschluss bewirtete die 
Schule die neuen Schüler und 
ihre Eltern mit feinen Brezeln 
und Getränken.
Die Klassenlehrer in den Inklu-
sionsklassen sind Frau Stein-
bring und Herr Wille in der 
Werkrealschule und Frau Lotz 
mit Herrn Hoppe in der Real-
schule. Die zwei anderen Real-
schulklassen werden von Herrn 
Halbach und Frau Stadelhofer-
Städele geführt. Sowohl die 5. 
Werkrealschulklasse als auch 
die Klassse R5a sind Klassen, in 
denen hörbehinderte und nor-
mal hörende Kinder gemeinsam 
unterrichtet werden.
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder Schülerpaten aus den 
achten Klassen, die den Kleinen 
bei der Eingewöhnung helfen 
werden.

Empfang für
»Fünferle«

Singen (swb). Ein neuer Kurs 
»Nichtraucher in 6 Wochen« 
startet, am Donnerstag, 4. Ok-
tober, um 18.30 Uhr im Rah-
men der Volkshochschule. Er 
findet in den Räumen der Fach-
stelle Sucht in Singen in der 
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1, 
statt.
Der Kurs gilt derzeit als die 
wirksamste und erfolgreichste 
Methode, mit dem Rauchen 
aufzuhören. Er wird von der 
Krankenkasse bezuschusst. An-
meldung: VHS-Singen 
(07731/95810) oder Fachstelle 
Sucht (07731/912-400).

Spontan zum 
Nichtraucher

Singen (swb). Am Donnerstag, 
4. Oktober, wird ab 15 Uhr im 
Kaffeehaus am Park des Pflege-
zentrums Hegau eine große 
Modepräsentation stattfinden. 
Mehrere Models präsentieren 
die neuen Farben und Schnitte 
für die kommende Saison vom 
Modeservice Martina Modrow.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger aus Singen und 
Umgebung sind herzlich hierzu 
eingeladen und können neben-
bei im Kaffeehaus am Park ge-
nießen.

Mode im
Kaffeepark

Singen (swb). Die Waldeck-
Schule in Singen bittet um 
Spenden für die Spiele-AG. Ge-
sucht werden Legosteine, Du-
plosteine, Puzzles und Brett-
spiele. Anmeldung bei Frau 
Weißhaar bitte unter 
07731/957013.

Spiele für die
Waldeck-Schule

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Die nächste Skisaison 
naht bereits mit großen Schrit-
ten und jetzt ist wieder Fitness 
für alle Pistenhasen gefragt.
Unter dem Motto »Fit in die 
neue Wintersaison« bietet der 
Ski-Club Rielasingen wieder 
Skigymnastik an. 
Geboten wird ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Gymnastik, Kraft- und Ausdau-
ertraining. 
Start ist am Montag, den 8. Ok-
tober von 19 – 20 Uhr im Gym-
nastikraum der Scheffelschule 
(neben dem Kindergarten) in 
Rielasingen. Der Eingang be-
findet sich auf der Nordseite 
des Gebäudes über die Nieder-
gasse. Parkplätze sind dort 
ebenfalls vorhanden.
Mitglieder und Nichtmitglieder 
sind eingeladen, rechtzeitig für 
den kommenden Winter ihre 
Kondition aufzubauen.

Fit für die
Skisaison

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Der Standortmarketing-
verein Pro-Riwo lädt alle Bür-
ger ein am Samstag, 27. Okto-
ber ein, mitzuhelfen um den 
Ten-Brink-Park zu verschö-
nern. Es soll gepflanzt, ge-

schnitten, gejätet, gestaltet und 
sogar sechs gestiftete Parkbän-
ke aufgestellt werden. Die Akti-
on findet von 9 bis 13 Uhr im 
Ten-Brink-Park statt. Anmel-
dung wegen des Imbiss unter 
07731–932145.

Park wird geputzt
ProRiwo lädt zu Mithilfe ein

Zwei Tage lang feierte der Fanfarenzug Rielasingen-Arlen in den 
Talwiesenhallen seinen 50. Geburtstag mit vielen musikalischen 
Freunden. Zum zünftigen Bayerischen Frühschoppen konnte der 
Vorsitzende des Vereins Roland Zimmermann (im Bild) gar den 
»Patenverein« den frisch fusionierten Musikverein Rielasingen-
Arlen begrüßen. Im Rahmen des Festabends konnten noch zwei 
Gründungsmitglieder, Gerald Gmeinwieser und Bernd Ueltzhöf-
fer, zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. swb-Bild: of

Iglo Fischstäbchen
15er, tiefgefroren

(100 g = € 0,38)
450 g Packung

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Kassler
Hals
leicht geraucht
und mild
gepökelt
100 g

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Dienstag, den 2. Oktober 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Pfälzer
Leberwurst
100 g

Rotkraut oder
Weißkraut
(1 kg = € 0,30)
10 kg Sack
je

Lauch
aus
Deutschland
Klasse I
(1 kg =
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Packung

Gengenbacher
Herbstzauber
Weißer Burgunder
trocken
(1 l = € 5,99)
0,75 l Flasche

Fürstenber Pilsener oder
Export
(1 l = € 1,20)
je Kiste mit
20x 0,5 l
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zzgl. € 3,10
Pfand

Cookies
verschiedene
Sorten
200 g
Packung
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–,99
Utt’s
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boden
5er
(1 kg = € 5,06)
750 g Packung

frisches
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filet
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100 g

Brennnesselhof
Fruchtjoghurt
verschiedene
Sorten
(100 g = 
€ 0,20)
500 g Glas je
zzgl. € 0,15
Pfand

1111,99,99

33,79,79

www.facebook.com/neukaufsulgerkaufsulger

Büffelmozzarella
italienischer
Weichkäse
mind. 45 %
Fett i. Tr.
100 g
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11,79,79

4,4,4949 11,9999
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
AACH
SCHULFÖRDERVEREIN
Eine Kinderkleiderbörse führt 
der Schulförderverein am Sa., 
13.10., von 10-12 Uhr in der 
Schulsporthalle durch.
SOZIALES NETZWERK AACH
Einen herbstlichen Abend ver-
anstaltet das Soziale Netzwerk 
Aach am Sa., 13.10., ab 18 Uhr 
im Musikhaus am Mühlenplatz.

BÜSSLINGEN
BÜRGERVEREIN LINDE
Zur Weinprobe mit Lesung und 
Musik lädt der Bürgerverein 
Linde am Fr., 12.10., 19 Uhr, in 
die »Linde« ein.
SPORTVEREIN
Ein Rocktoberfest veranstaltet 
der Sportverein am Sa., 6.10., 
in der Körbeltalhalle Büßlin-
gen.

ENGEN
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Eine Lokalschau veranstaltet 
der Kleintierzuchtverein Engen 
C 308 am Sa., 6.10., ab 14 Uhr 
und So., 7.10., ab 9 Uhr im Ver-
einsheim in den Kohlwiesen.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Wanderung rund um die 
Ortsteile (2. Teil) führt der 
Schwarzwaldverein am Mi., 
3.10., durch.

GOTTMADINGEN
DRK
Der Seniorennachmittag zum 
Erntedank mit Suser, Kuchen, 
Geschichten/Gedichten findet 
erst am Do., 11.10., ab 14.30 

Uhr im DRK-Heim, Hilzinger 
Straße statt. Wer abgeholt wer-
den möchte, bitte bei Gerda 
Ptak, Tel. 07731/71903, melden.
FÖRDERKREIS KULTUR-/
HEIMATGESCHICHTE
Eine Fahrt nach Freiburg und 
Besichtigung der Münsterbau-
hütte unternimmt der FöKuHei 
am Sa., 13.10.; Treffpunkt: 8 
Uhr am Feuerwehrhaus.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zum Tag der offenen Tür lädt 
die Freiw. Feuerwehr, Abt. 
Gottmadingen, am 6./7.10. ab 
10 Uhr ins Feuerwehrhaus 
Gottmadingen ein.
NATURFREUNDE
Zur Nordic-Walking-Wande-
rung Rußberg-Risiberg (ca. 3 
Std.) treffen sich die Natur-
freunde am Mi., 3.10., um 11 
Uhr am Feuerwehrhaus.

HILZINGEN
MUSEUMSVEREIN
Das Museum in Hilzingen hat 
am So., 7.10., von 14-17 Uhr 
geöffnet.

MÜHLHAUSEN
TTC
Die Tischtennis-Dorf- und 
-Vereinsmeisterschaften wer-
den am Mi., 3.10., in der Eu-
gen-Schädler-Halle ausgetra-
gen.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Zur Skigymnastik (kostenlos) 
mit Daniela Frieß und Michael 
Mink sind alle Interessenten 
wieder jeden Dienstag um 20 

Uhr in die Riedöschinger Mehr-
zweckhalle eingeladen.

RANDEGG
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Einen bayrischen Frühschop-
pen veranstaltet die Freiw. Feu-
erwehr, Abt. Randegg, am Mi., 
3.10., ab 10 Uhr im Feuerwehr-
haus in Randegg.
NARRENVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung 
trifft sich der Narrenverein Fi-
delia Unkenbrenner am Fr., 
12.10., 20 Uhr im Bürgersaal.

RIELASINGEN
SKI-CLUB
Skigymnastik (Gymnastik, 
Kraft-/Ausdauertraing) bietet 
der SCR ab Mo., 8.10., von 
19-20 Uhr im Gymnastikraum 
der Scheffelschule (neben Kin-
dergarten) in Rielasingen an; 
Eingang über die Niedergasse, 
Parkplätze vorhanden. 

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 3.10., 
BeTreff geschlossen. Mo., 8.10., 
16.45-18 Uhr Rehasportgruppe 
1, Keulen-Gymnastik/Kegeln 
(Tittisbühlhalle); 18.15-19.30 
Uhr Rehasportgruppe 2, Keu-
len-Gymnastik/Kegeln (Tittis-
bühlhalle). Di., 9.10., 18 Uhr 
Kochen; 18 Uhr Radtour (5 
Euro, Helm); 18 Uhr Kegeln; 18 
Uhr Liederabend. Neu: 18 Uhr 
»Rund um die Nähmaschine« 
(feste Gruppe); 16-20 Uhr offe-
ner Betrieb. Mi., 10.10., 18 Uhr 

Leseecke; 18 Uhr Theater und 
Beon Projekt (feste Gruppe); 
16-20 Uhr offener Betrieb. In-
fo: Tel. 07731/822809-0, Fax 
07731/822809-22, www.le-
benshilfe-singen.de, info@le-
benshilfe-singen.de.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 7.10., ab 
9.30 Uhr im Vereinsheim FC 
Magrigos, Haselbusch 14. 
DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 
10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 
14.15 Uhr »Krafttraining für 
Senioren«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Waldstr. 
6, Betreutes Wohnen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 18.45 Uhr »Tanz 
in Bohlingen«, im Rathaus 
Bohlingen; 19.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Beethovenschule; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr »Rücken-
gymnastik«, Hardtschule; 17 

Uhr »Rücken-Fit«, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr »Rücken-Fit für 
sie und ihn«, Tittisbühlschule. 
Jeden Freitag: 14 Uhr »Senio-
rentanz« (Osteoporose), DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 13.45 Uhr 
»Osteoporose-Gymnastik«, He-
belschule.

Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 
9.10., um 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Zum gemütlichen Senioren-
nachmittag trifft sich der Fide-
lio-Seniorenclub am Do., 4.10., 
ab 14.30 Uhr im Hotel Lamm.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Zum Stammtisch am 11.10. um 
18 Uhr in der Gaststätte Poli-
sportiva, Masurenstr. 32, in 
Singen sind alle eingeladen. 
Auch können die bestellten 
Theaterkarten abgeholt werden.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 4.10., 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben«, Singen, 
Leimdölle 1. Thema: »Licht und 
Schatten«, Thema für alle.
NATURFREUNDE
Zum Seniorennachmittag tref-
fen sich die Naturfreunde Sin-
gen am Do., 4.10., um 14.30 
Uhr im Vereinsheim.
POPPELE-ZUNFT
Oktoberstammtisch ist am Di., 
2.10., um 19.30 Uhr in der 
Zunftschüür. Als Gäste sind die 
Stockacher Zimmerer und die 
Holzhauergilde der Narrizella 
Ratoldi aus Radolfzell dabei. 

Nähere Infos beim Zunftgesel-
lenboss Markus Stengele.
SCHNUPFVEREIN
Eine Film- und Diaschau über 
die Städte Weimar, Erfurt, Ei-
senach sowie die Wartburg in 
Thüringen gibt es beim 
Schnupfverein am Fr., 5.10., 
um 19 Uhr im ehemaligen 
Gasthaus Hammer. 
Die nächste Monatsversamm-
lung findet am Do., 4.10., um 
19 Uhr in der Singener Wein-
stube statt.
SCHWARZWALDVEREIN
Abseits des Herblinger Tals 
(CH) wandert der Schwarz-
waldverein am So., 7.10., von 
Thayngen-Schellenberg-Rhein-
hart (RV)-Windegg nach 
Schaffhausen (ca. 3 Std.). Treff-
punkt: 9.45 Uhr Bahnhof Sin-
gen (A 10.06); Führung: Heinz 
Baier, Tel. 004152-6257332; 
Kontakt: Hans-Jörg Baumann, 
Tel. 42395.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine geologische Wanderung 
zum Höwenegg unter Führung 
von Peter Steidle unternimmt 
der Schwarzwaldverein am So., 
7.10.; geologische Erklärungen: 
Dr. Hirner, OG Immendingen. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr an der 
Randenhalle.

WELSCHINGEN
MUSIKVEREIN
Zum bayrischen Bierabend lädt 
der Musikverein am Sa., 6.10., 
ab 18 Uhr in die Hohenhewen-
Halle in Welschingen ein.

Ein Kirchweihmarkt ist am 
8.10., ab 8 Uhr in der Altstadt 
Engen.
Wein- und Suserfest mit Live-
Musik findet am 6.10., 18 Uhr, 
Zimmerholzer Hütte statt/Tou-
ristik Engen.
AWO Gottmadingen: Schuld-
nerberatung durch die Finanz-
fachleute Margarete Fingerle-
Thomaier, Tel. 07731/836569 u. 
Hermann Weber, Tel. 07731/ 
72385 jeweils dienstags von 
9-11 Uhr oder nach Vereinba-
rung in der AWO Gottmadin-
gen. Voranmeldung mit Ter-
minabsprachen sind erwünscht.
Ein Vortrag des Bildungs-
werks der Seelsorgeeinheit 
Aachtag zum Thema »Die Mis-
sion der Kirche ist wie jene 
Christi, wesentlich über Gott zu 
sprechen» ist am 12.10. um 20 
Uhr in Rielasingen, St.-Bartho-
lomäus-Kirche, Unterkirche.
AWO-Clubprogramm: 
3.10.-10.10.
Programm für Menschen mit 
seelischen Problemen: Mi. 3.10. 
Club geschlossen; Do., 13-16 
Uhr, Zwiebelkuchen backen; 
Fr., 10-12 Uhr, Frühstücksclub; 
Di., 13-14 Uhr Gedächtnistrai-
ning/kognitives Training; 
14-15.30 Uhr, Bewegung und 
Entspannung; Mi., 14-17 Uhr 
Billard spielen.
Jahrgang 1936/37 hat sein 
nächstes Treffen am 3.10. ab 18 
Uhr in der Singener Weinstube, 
Theodor-Hanloserstr. 4.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ver-
wöhnt mit frischem Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen v. 
14.30-16.30 Uhr in der Feld-
bergstr. 46, in Singen am So., 
7.10.12.
Die AWO Spielstube in der Lila 
Distel in Singen hat kurzfristig 
Plätze frei. Info: AWO-Eltern-
schule, Tel. 07731/958081 oder 
E-Mail: elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de.
Tai-Chi und Qigong-Training 
für Jeden immer dienstags 
10-11 Uhr, Eichenhain/Stadt-
garten (gegenüber Gems) in 
Singen.
Angebote des Bildungszen-
trums Singen:
»Taizé-Lieder singen«, Mo., 
1.10., 19-19.45 Uhr; »Aggressi-
on und Konflikte bei Kindern 
bis 6 Jahren«, Vortrag von Dr. 
Gabriele Haug-Schnabel, Do., 
4.10., 20 Uhr; »Abnehmen 
durch Hypnose«, Kurs 1 ab Do., 
4.10., 10 Abende, jeweils 
18.30-20.30 Uhr, Kurs 2 ab Di., 
9.10., 10 Vormittage, jeweils 
9.30-11.30 Uhr; »Halbtages-
fahrt nach St. Gallen« anläss-
lich des Gallusjubiläums am 
Fr., 12.10., Abfahrt am Bil-
dungszentrum Singen um 13 
Uhr. Info u. Anmeldung: Bil-
dungszentrum Singen, Zelgle-
str. 4, Tel. 07731/982590.
Die nächste Lesestunde bei der 
AWO ist am 10.10. von 17-18 
Uhr im Tafelrestaurant, Erdge-

schoss im Gebäude der AWO, 
Heinrich-Weber-Platz 2, Sin-
gen, für alle Menschen von 
acht bis achtzig. Info: Reinhard 
Zedler, Tel. 07731/9580-11.

Maggi Radteam Singen: 2- 
Tages-Busreise am Sa., 8.12./ 
So., 9.12., nach Frankfurt mit 
Flughafenbesichtigung und 
nach Mainz zum großen Weih-
nachtsmarkt. Anmeldung und 
Auskunft bei Walter Wieden-
maier, Tel. 07731/23545.

Sprechstunde des Stadtsenio-
renrats am Di., 2.10..12., im 
Rathaus Singen, Zimmer 012, 
von 10-11.30 Uhr.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 6.10./7.10.2012.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Abendmahl (Saft), (Pfr.Hils-
berg), parallel Kindergottes-
dienst. Fahrdienst: 07732/2698 
bitte anmelden! 

»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel« mit 
Abendmahl, 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl u. Kin-
dergottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst zum 
Erntedankfest m. Vorstellung 
der neuen Konfirmanden/in-
nen, mitgest. von Konfirman-
dengruppe; 11.30 Uhr Mini-

Gottesdienst. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst zum Erntedankfest mit 
Taufe u. Kindergottesdienst in 
der Pauluskirche. Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst. 

»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Tengen«: ev. Gemein-
dehaus: So., 9.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

»Ev. Kirchengemeinde Steiß-
lingen-Langenstein«: So., 
10.30 Uhr Erntedank in Eigel-
tingen Sonnenhof, kein Gottes-
diesnt in Steißlingen.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
10.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst u. Kindergottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst zum Erntedankfest mit 
Abendmahl.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
kein Gottesdienst.
»Büsingen«: Bürgerhaus: So., 
10 Uhr Erntedankfest - Chilbi.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 6.10./7.10.2012:
»Singen«: St. Elisabeth: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Jesu: 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische 
Gemeinde in St. Josef: So., 12 
Uhr Eucharistiefeier. Italieni-
sche Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. St. Peter 
und Paul: So., 11 Uhr und 19 
Uhr Eucharistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Seg-
nung der Erntegaben.
»Duchtlingen«: St. Gallus: kein 
Gottesdienst.
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier, Segnung der Ernte-
gaben.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
keine Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier u. Kinder-
gottesdienst, Segnung der Ern-
tegaben. 
»Gailingen«: So, 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier als Familiengot-
tesdienst, Segnung der Ernte-
gaben. 

»Bietingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, Segnung der Ernte-
gaben.
»Ebringen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend, 
Segnung der Erntegaben.

»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 8.45 Uhr 
Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst. 
»Welschingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 8.45 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: So., 10 Uhr Fa-
miliengottesdienst mitgest. von 
Kindergartenkindern.

Alt-Katholiken
St.-Thomas-Gemeinde Singen
Do., 19.30 Uhr Abendlob in 
Singen.
So., 10 Uhr Erntedank in Saul-
dorf, Familiengottesdienst. 
Kein Gottesdienst in Singen.
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